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Ich würde sogar behaupten, dass Lebenserfahrung in diesem Beruf mehr Wert ist, als in vielen
anderen Berufen. Wenn ich bedenke, dass ich mit einigen angefangen habe zu studieren, die
direkt vom Abi kamen... ich fand's immer merkwürdig. Man stellt sich ja dann vor eine Menge
junge Menschen und soll ihnen ja auch ein wenig was über's Leben erklären... da habe ich es
immer begrüßt, wenn man mal was zwischendurch gemacht hat. Also wage es ruhig! Auch im
Studium hatte ich das Gefühl, dass die älteren Kommilitonen*innen zielstrebiger vorgegangen
sind und auch des öfteren die Regelstudienzeit unterboten haben. Alles eine Frage der
Einstellung! Auch mit Familie. Ruhig Mut!
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